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Pressemitteilung Jena, 16.09.2019 
Saaleradweg e.V.  

 

Saaleradweg e.V. wählt neuen Vorstandsvorsitzenden und feiert 25-jähriges Jubiläum  
 

Der neue Vereinsvorsitzende, Jenas Oberbürgermeister Dr. Thomas Nitzsche und die 
Mitglieder des Saaleradweg e.V. wollen künftig weiter an der Bekanntheit und der Qualität 
am Saaleradweg arbeiten. In diesem Jahr feiert der Radweg seinen 25. Geburtstag. 
 
Jena, den 18.09.2019. – Am Montag den 16.09.2019 trafen sich die Mitglieder des Saaleradweg e.V. zu ihrer 

jährlichen Sitzung im Plenarsaal des Rathauses der Stadt Jena. Auf der Tagesordnung stand neben der Nachwahl 

eines neuen Vorstandsvorsitzenden auch die Planung der Projekte für die kommenden Jahre. Seit der Gründung 

des Vereins vor fünf Jahren wurden zahlreiche Maßnahmen zu Bewerbung des Radweges umgesetzt, welche die 

Vermarktung intensiviert und so die Bekanntheit des beliebten Fernradweges (Deutschland-Route 11) erhöht 

haben.  

 

Den Höhepunkt des diesjährigen Geburtstages stellte die Jubiläumstour „25 Jahre Saaleradweg“ Ende Juni dar.   

Auf der siebentägigen etappenübergreifenden Tour von der Quelle bis zu Mündung wurden Klaus-Jochen Weidner 

(1. Stellvertreter im Vorstand) und Sylvana Hapke (Geschäftsstellenleiterin des Saaleradweg e.V.) von zahlreichen 

Vertretern aus Politik und Tourismus sowie Partnern und Mitglieder des Saaleradweg e.V. begleitet bzw. an den 

Etappenorten empfangen. „Es war ein einmaliges Erlebnis, den Radweg nach 25 Jahren wieder einmal komplett zu 

erfahren und die Entwicklung zu bestaunen. Es lohnt, sich die Zeit zum Verweilen in den einzelnen Orten am 

Radweg zu nehmen.“ so Weidner über die Tour. 

 

Zudem berichtete Frau Hapke von der erfolgreichen Presse- und Öffentlichkeitsarbeit und den Social-Media-

Maßnahmen im Jubiläumsjahr. „Die Realisierung der umfassenden Maßnahmen im Jubiläumsjahr ist nur durch 

eine gemeinsame Förderung der drei Wirtschaftsministerien aus Bayern, Thüringen und Sachsen-Anhalt sowie 

durch die Unterstützung der Kommunen und Partner am Radweg möglich.“ bedankte sich Sylvana Hapke.  

 

Die intensiv nachgefragte kostenfreie Broschüre „Erlebnis Saaleradweg“, welche den Radgästen die Planung ihrer 

Tour erleichtert, wird in diesem Jahr bereits in der 3. Auflage veröffentlicht werden. Neben der interaktiven Website 

steht vor allem die Zusammenarbeit mit den regionalen Tourismusorganisationen und den anliegenden Radwegen, 

wie dem Ilmtal-, dem Unstrutradweg und dem Radfernweg Thüringer Städtekette im Fokus der Arbeit des Vereins. 

Gemeinsame Marketingprojekte (u.a. ein Messebesuch in Utrecht), aber auch individuelle Infrastrukturprojekte in 

den Kommunen (z.B. die Installation weiterer Radzählgeräte am Radweg) sollen umgesetzt werden. 

 

403 Kilometer  
Natur.Kultur.Genuss. 



 

 

Denis Peisker, der seit Februar 2019 nicht mehr als Stadtenwicklungsdezernent für die Stadt Jena tätig ist, hat in 

der Versammlung seinen Rücktritt erklärt und damit den Weg für eine Nachwahl eines neuen 

Vorstandsvorsitzenden geebnet. Dr. Thomas Nitzsche, der einen ganz persönlichen Bezug zum Saaleradweg hat 

und diesen bereits Anfang der 90er Jahre sowie auch im Juli diesen Jahres abschnittsweise befuhr, wurde von den 

Mitgliedern einstimmig zum neuen Vorstandsvorsitzenden gewählt.  

 

„Ich freue mich auf diese neue spannende Aufgabe und die Zusammenarbeit mit den Kollegen über Kreis- und 

Landesgrenzen hinweg. Es ist schade, dass wir drei so wichtige Akteure wie den Landkreis Saalfeld-Rudolstadt, 

den Saale-Orla-Kreis und den Saalekreis trotz intensiver Bemühen bisher noch nicht als Mitglied im Verein 

begrüßen konnten.“, so Dr. Thomas Nitzsche, neuer Vorsitzender des Saaleradweg e.V.. „Die beste Wirkung nach 

Außen und unsere gesetzten Ziele für den Saaleradweg erreichen wir nur gemeinsam. Daher ist es auch eines 

meiner primären Ziele, neben den drei fehlenden Landkreisen, künftig noch mehr Städte und Gemeinden entlang 

des Radweges als Mitglieder für den Verein zu werben und noch viel mehr Gästen zu zeigen, welch herrlichen 

Radweg wir direkt vor der Haustür haben.“  

 
 
 

Foto im Anhang: Alter und neuer Vorstand des Saaleradweg e.V. (v.l.n.r. 2. Stellvertreter Tilo 
Wechselberger (Fachdienstleiter Salzlandkreis), 1. Stellvertreter Klaus-Jochen Weidner (Leiter 
Wirtschaftsförderung Stadt Hof), neuer Vorstandsvorsitzender Dr. Thomas Nietzsche (Oberbürgermeister 
Stadt Jena), ehemaliger Vorsitzender Denis Peisker (Geschäftsführer der Stiftung Naturschutz Thüringen) 
und Beisitzer Hermann Seiferth (Fachbereichsleiter Landkreis Hof).  Es fehlt: 2. Beisitzer Harald Kramer 
(Vorsitzender des Th. Tourismusverbandes Jena-Saale-Holzland e.V.)  

Foto: Saaleradweg e.V. 
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Über den Saaleradweg: 
Der Saaleradweg gehört zu den reizvollsten Flussradwegen Deutschlands. Auf 403 Kilometern schlängelt er 
sich vom bayerischen Fichtelgebirge bis zum Biosphärenreservat Mittelelbe durch idyllische Naturparks 
und artenreiche Auwälder, vorbei an glitzernden Stauseen, mächtigen Burgen und malerischen 
Weinbergen. Dabei verbindet er die Bundesländer Bayern, Thüringen und Sachsen-Anhalt. In diesem Jahr 
wird er 25 Jahre alt.  
 

Über Saaleradweg e.V. 
Der Saaleradweg e. V. mit Sitz in Jena ist der erste Ansprechpartner, wenn es um die touristische 
Vermarktung des Saaleradwegs geht. Ziel und Zweck des Vereins ist es, die unterschiedlichen 



 

 

Landschaften, regionalen Besonderheiten und Traditionen entlang der Saale von der Quelle bis zur 
Mündung bekannt und erlebbar zu machen. Aktuell arbeiten vier Landkreise, zehn Städte und drei 
Kooperationspartner entlang der Saale länderübergreifend und eng mit staatlichen und kommunalen 
Verwaltungen zusammen.  
 


